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Antrag 

 
der Fraktion der PIRATEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrereinstellungsbedarf und Lehrereinstellungsangebote sowie Leh-
rerausbildungskapazitäten an den lehrerbildenden Universitäten in 
Schleswig-Holstein 

 
 
Der Landtag möge beschließen: 

 
Landesregierung wird aufgefordert, in der 25. Sitzung des Schleswig-Holsteinischen 
Landtags einen schriftlichen Bericht vorzulegen, der zu den Ausbildungskapazitäten, 
den Lehrereinstellungsbedarfen und –angeboten detailliert berichtet. 
Dabei sollen dargestellt werden: 

 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot über alle Lehrämter 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot nach Lehrämtern 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Primarbereichs 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Bereich Sekundarstufe I 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Bereich Sekundarstufe II 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Bereich der beruflichen Bildung 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Bereich der sonderpädagogischen 

Lehrämtern 
•  Lehrereinstellungsbedarf und -angebot im Bereich der Fachlehrerinnen und 

Fachlehrer sowie der Lehrerinnen und Lehrer für Fachpraxis. 
 
Dabei wird darum gebeten, den Bericht aufzugliedern nach Fächern und in dem die-
sem Zusammenhang den Einstellungsbedarf nach Fächern und Lehrämtern aufge-
schlüsselt darzustellen. 

 
Der Bericht soll den Zeitraum von 2014 bis 2020 umfassen. 
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Außerdem soll der Bericht den Einstellungsbedarfen und -angeboten die Kapazitäten 
der Lehrerbildenden Universitäten und kooperierenden Hochschulen in Bezug auf 
Bedarfe, aufgeschlüsselt nach Fächern und Lehrämtern, gegenüber stellen und un-
tersuchen, in welchen Bereichen eine Erhöhung der Zahl der Studienplätze zwangs- 
weise eine Ausweitung auf zwei Standorte nach sich zieht bzw. in welchen Lehräm-
tern und Fächern die Ausbildung an einem Standort kapazitär verantwortbar ist. 

 
 
 
 
 
 
 
Uli König Torge Schmidt, MdL 

und Fraktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


